
"Die Demokratie in Sachsen-Anhalt und Deutschland steht
zunehmend unter Druck – und Verwaltungen geraten immer

häufiger ins Visier. Persönliche Angriffe auf Mitarbeitende,
Gewaltandrohungen oder organisierte

Desinformationskampagnen sind längst keine Einzelfälle mehr. In
diesem Spannungsfeld stellt sich eine zentrale Frage: Wie kann
Verwaltung ihre verfassungsrechtliche Loyalität klar leben, ohne

Zweifel an parteipolitischer Neutralität zu erzeugen?
Der Working-Lunch bietet Orientierung, wenn Institutionen oder

Mitarbeitende unter demokratiefeindlichen Druck geraten.
Gemeinsam reflektieren und erweitern die Teilnehmenden anhand
Beispielen aus dem Erste-Hilfe-Kit sowie mit der Methode Erkennen

- Handeln - Stärken ihre Handlungsmöglichkeiten, um mehr
Handlungssicherheit zu gewinnen und aktiv zur Verteidigung der

freiheitlich-demokratischen Grundordnung beizutragen."

Anmeldung unter: rbt.rzs@miteinander-ev.de

Verwaltung für
Demokratie e.V. &
Miteinander e.V.

Working Lunch 10.
Juni

11:30 - 12:30 Uhr

Die Veranstaltenden behalten sich vor, Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch

rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in
Erscheinung getreten sind, die Teilnahme zu verwehren oder von dieser auszuschließen.
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